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Liebe Leserin, lieber Leser!
Vor Ihnen liegt der Jahresband 2005 unseres österreichisch-deutschen
speläologischen Organs, gleichzeitig dessen 56. Jahrgang. Wieder
haben wir uns um eine breite thematische Palette bemüht. Diese reicht
vom Karst der Hallstätter Zone im westlichen Toten Gebirge sowie in
den Gasteiner Bergen und den Höhlenbären im Hartelsgraben und am
Brieglersberg auf der fachwissenschaftlichen Seite über Berichte von
Forschungen im Schwarzmooskogel, im Wassermannloch und in der zu
großer Publizität gelangten Klarahöhle auf der Seite der sogenannten
praktischen Höhlenforschung bis zu den Jahresberichten der äußerst
aktiven höhlenkundlichen Vereine in Österreich. Wir hoffen, dass die
Beiträge auf Ihr Interesse stoßen.
Wir freuen uns auch, im wissenschaftlichen Beirat der Zeitschrift mit den
deutschen Kollegen Wolfgang Ufrecht und Andreas Wolf zwei aus-
gewiesene Fachleute neu begrüßen zu können.
Umfangmäßig mussten wir uns gegenüber dem Vorjahr etwas ein-
schränken – ein Gebot finanzieller Vernunft, denn Herausgabe und
Versand des Vorjahrshefts bedeuteten für den VÖH eine Art budgetärer
Schachtquerung. Deshalb war es leider auch nötig, manche Autoren mit
interessanten Artikeln auf das folgende Jahr zu vertrösten. Wer einen
Beitrag für den Jahrgang 2006 plant, sollte daher an eine möglichst
frühe Einsendung denken.
Das (leidige) Finanzielle wurde schon angesprochen: Wir werden, 
wollen wir das qualitative Niveau halten, gezwungen sein, den Preis
unserer „Höhle“ den derzeitigen Gegebenheiten anzupassen – freilich
in moderater Weise. Die Dynamik der Portokosten wird ein Preis-
Splitting mit getrennten Kosten für das Jahresheft einerseits und dessen
Versand andererseits notwendig machen.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis für diese im Sinne der Erhaltung und
Qualitätssicherung unserer Zeitschrift wichtigen Maßnahmen und wün-
schen Ihnen anregende Stunden der Beschäftigung mit diesem
Jahrgang.
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